
BIKE AND BIBLE – 4. TOUR 
25.05.2006 

 

Biblische Sprichwörter und Redensarten 

 

 

• Tourbeschreibung: 

Abfahrt Kirche Nassenfels 

 über „Promilleweg“ nach Wolkertshofen 

 auf dem Radweg nach Buxheim 

 in Buxheim in den Tannenweg, am Ortsausgang auf landw. 

Weg weiter Ri Tauberfelder Weg 

 an der Kreuzung Tauberfelder Weg li abbiegen (Wolkertshofen) 

 über Johannes-Kapelle zu den Mühlen und nach Egweil 

Ziel: Kirche Nassenfels 

Strecke: ca. 10 km 

 

• Station 1: vor der Nassenfelser Kirche 

HEUTE: BIBLISCHE REDENSARTEN UND SPRICHWÖRTER 

 Extra- Buch in der Bibel (Spr), aber uns geläufige Redensarten / 

Sprichwörter finden sich quer durchs AT und NT 

 Autoren: Weisheitslehrer, Propheten, Jesus,... 

 Verfahren: Bibelstelle lesen, Redensart / Sprichwort raten. 

 

1. BEISPIEL: WER ANDERN EINE GRUBE GRÄBT,... 

Spr 26,27 

 Wer anderen schaden will, schadet sich oft selbst. Unrecht, das 

man plant, fällt oft auf einen selbst zurück. 

 

• Station 2: Ortseingang Wolkertshofen 

2. BEISPIEL: AUGE UM AUGE... 

Ex 21,23-25 – Mt 5,38 

 Fortschritt im Alten Israel gegenüber siebenfacher Blutrache: 

„Nur“ das erlittene Unrecht zurückgeben, nicht mehr! 

 Jesus: Teufelskreis des Bösen durchbrechen! Niemals Böses mit 

Bösem vergelten! 

• Station 3: Wegkreuz über Buxheim 

3. BEISPIEL: GEBEN IST SELIGER DENN NEHMEN 

Apg 20,34-35 

 Schenken macht froh wegen der Dankbarkeit der Empfänger 

 

4. BEISPIEL: SCHWERTER ZU PFLUGSCHAREN 

Jes 2,4 

 Nicht in Krieg investieren, sondern in Frieden. Werkzeuge des 

Krieges umwandeln in Werkzeuge des Friedens. 

Friedensbewegungs-Motto 

 

• Station 4: Johannes-Kapelle 

5. BEISPIEL: WER SUCHT, DER FINDET  

Mt 7,7-8 

 Wer sich anstrengt, hat Erfolg; wer nicht nur rumnörgelt, 

sondern was tut, kommt ans Ziel 

 

Station 5: Unterhaidmühle 

6. BEISPIEL: MIR STEHT DAS WASSER BIS ZUM HALS 

Ps 69,2 

 Ich bin in großer Not, bin überschuldet, bin überfordert 
 

7. BEISPIEL: DER GEIST IST WILLIG... 

Mt 26,41 

 eigentlich weiß man, was man im Leben ändern sollte, aber man 

schafft es nicht (Rauchen aufhören,...) 

 

• Station 6: Kirche Nassenfels 

8. BEISPIEL: STELL DEIN LICHT NICHT UNTER DEN SCHEFFEL! 

Mt 5,15 

 Falsche Bescheidenheit verbirgt auch die guten Seiten. 
 

Aber: 9. BEISPIEL: HOCHMUT KOMMT VOR DEM FALL 

Spr 16,18 

 mit Spr angefangen, mit Spr aufgehört 

 Wer auf die Weisheiten der Bibel achtet, kennt nicht nur weise 

Redensarten und Sprichwörter, sondern kommt gut durchs Leben!



SPRICHWÖRTER UND REDENSARTEN IN DER BIBEL 
 
 

AUS DEM BUCH DER SPRICHWÖRTER: Spr 26,17+20+21+27 

 

Einen vorbeilaufenden Hund packt bei den Ohren, wer sich in einen Streit mischt, der ihn nichts angeht. 

Ist kein Holz mehr da, erlischt das Feuer; wo kein Verleumder ist, legt sich der Streit. 

Wie Kohlen die Glut und Holz das Feuer, so schürt ein zänkischer Mensch den Streit. 

Wer eine Grube gräbt, fällt selbst hinein, wer einen Stein hochwälzt, auf den rollt er zurück. 

Eine verlogene Zunge führt zum Zusammenbruch, ein heuchlerischer Mund verursacht den Sturz. 

 

 

AUS DEM BUCH EXODUS: Ex 21,23-25 
 

Ist Schaden entstanden, dann musst du geben: Leben für Leben, Auge für Auge, Zahn für Zahn, Hand 

für Hand, Fuß für Fuß, Brandmal für Brandmal, Wunde für Wunde, Strieme für Strieme. 

 

 

AUS DEM MATTHÄUSEVANGELIUM: Mt 5,38-39 
 

Jesus sagte zu den Menschen, die seiner Predigt zuhörten:  

Ihr habt gehört, dass gesagt worden ist: Auge für Auge und Zahn für Zahn. 

Ich aber sage euch: Leistet dem, der euch etwas Böses antut, keinen Widerstand, sondern wenn dich 

einer auf die rechte Wange schlägt, dann halt ihm auch die andere hin. Und wenn dich einer vor Gericht 

bringen will, um dir das Hemd wegzunehmen, dann lass ihm auch den Mantel. Und wenn dich einer 

zwingen will, eine Meile mit ihm zu gehen, dann geh zwei mit ihm. 

 

 

AUS DER APOSTELGESCHICHTE: Apg 20,33-35 
 

Paulus sagte zum Abschied zu seiner Gemeinde in Milet: 

Silber oder Gold oder Kleider habe ich von keinem verlangt; ihr wisst selbst, dass für meinen Unterhalt 

und den meiner Begleiter diese Hände hier gearbeitet haben. 

In allem habe ich euch gezeigt, dass man sich auf diese Weise abmühen und sich der Schwachen 

annehmen soll, in Erinnerung an die Worte Jesu, des Herrn, der selbst gesagt hat: Geben ist seliger als 

nehmen. 

Nach diesen Worten kniete er nieder und betete mit ihnen allen. 

 

 

AUS DEM BUCH JESAJA: Jes 2,3-4 

 

Viele Nationen machen sich auf den Weg. Sie sagen: Kommt, wir ziehen hinauf zum Berg des Herrn 

und zum Haus des Gottes Jakobs. Er zeige uns seine Wege, auf seinen Pfaden wollen wir gehen. Denn 

von Zion kommt die Weisung des Herrn, aus Jerusalem sein Wort. 

Er spricht Recht im Streit der Völker, er weist viele Nationen zurecht. Dann schmieden sie Pflugscharen 

aus ihren Schwertern und Winzermesser aus ihren Lanzen. Man zieht nicht mehr das Schwert, Volk 

gegen Volk, und übt nicht mehr für den Krieg. 

 

 



AUS DEM MATTHÄUSEVANGELIUM: Mt 7,7-8 
 

Bittet, dann wird euch gegeben; sucht, dann werdet ihr finden; klopft an, dann wird euch geöffnet. 

Denn wer bittet, der empfängt; wer sucht, der findet; und wer anklopft, dem wird geöffnet. 

 

 

AUS DEM BUCH DER PSALMEN: Ps 69,2-3 
 

Hilf mir, o Gott! Schon reicht mir das Wasser bis an die Kehle. Ich bin in tiefem Schlamm versunken 

und habe keinen Halt mehr; ich geriet in tiefes Wasser, die Strömung reißt mich fort. 

 

 

AUS DEM MATTHÄUSEVANGELIUM: Mt 26:40-41 

 

Nach dem Gebet im Garten Getsemani ging Jesus zu den Jüngern zurück und fand sie schlafend. Da 

sagte er zu Petrus: Konntet ihr nicht einmal eine Stunde mit mir wachen? Wacht und betet, damit ihr 

nicht in Versuchung geratet. Der Geist ist willig, aber das Fleisch ist schwach. 

 

 

AUS DEM MATTHÄUSEVANGELIUM: Mt 5,14-16 
 

Jesus sagte zu seinen Jüngern: Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf einem Berg liegt, kann 

nicht verborgen bleiben.  

Man zündet auch nicht ein Licht an und stülpt ein Gefäß darüber, sondern man stellt es auf den 

Leuchter; dann leuchtet es allen im Haus. 

So soll euer Licht vor den Menschen leuchten, damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im 

Himmel preisen. 

 

 

AUS DEM BUCH DER SPRICHWÖRTER: Spr 16,16-20 
 

Weisheit erwerben ist besser als Gold, Einsicht erwerben vortrefflicher als Silber. 

Böses zu meiden ist das Ziel der Rechtschaffenen; wer auf seinen Weg achtet, bewahrt sein Leben. 

Hoffart kommt vor dem Sturz, und Hochmut kommt vor dem Fall. 

Besser bescheiden sein mit Demütigen, als Beute teilen mit Stolzen. 

Wer auf das Wort des Herrn achtet, findet Glück; wohl dem, der auf ihn vertraut. 

 

 


